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Liebe Leserinnen und Leser, Liebe Jugend!

Auch in diesem Jahr heißt es wieder 
Rückblick zu halten. Im Mittelpunkt 
des Jahres 2015 stand sicherlich 
das überraschende Ableben unse-
res langjährigen Kommandanten, 
Kameraden und Freundes Eduard 
Winterer. Wir danken dir für unzäh-
lige gemeisterte Einsätze und die 
vielen schönen Stunden. Ein sol-
cher Verlust reißt neben dem seeli-
schen Schmerz auch ein tiefes Loch 
in die Struktur einer Feuerwehr. Edi 
wollte immer hochmotivierte Ka-
meradinnen und Kameraden, wel-

che mit ihrem hohen Fachwissen, 
Engagement und herausragenden 
Einsätzen für die Allgemeinheit  da 
sind. Dieses gesellschaftliche An-
sehen gibt uns auch zukünftig den 
Antrieb, genauso engagiert weiter 
zu machen. Denn auch in Zukunft 
wird eine Vielzahl an Herausfor-
derungen auf unsere Feuerwehr 
zukommen. Neben den Einsätzen 
ist eine dieser Herausforderungen 
sicherlich die Verfügbarkeit freiwil-
liger Einsatzkräfte, vor allem tags-
über in unserer Pendlergemeinde. 
Daher möchte ich mich besonders 
bei unserer Jugendfeuerwehr und 
dem Betreuerteam bedanken. Die 
Jugendfeuerwehr ist der Garant 
für die Zukunft unserer Wehr. 
Menschen die bereit sind, eine so 
aufwendige ehrenamtliche Tätigkeit 

auf sich zu nehmen um anderen zu 
helfen, werden leider innerhalb un-
serer Gesellschaft immer weniger.    
Allen Kameradinnen und Kamera-
den möchte ich besonders danken. 
Dieser Dank gilt vor allem auch den 
Familien der Feuerwehrangehöri-
gen, ohne deren Verständnis unser 
„Hobby“ FEUERWEHR nicht mög-
lich wäre. Danke auch an die Ge-
meindevertretung mit Bürgermeister 
Erich Zweiler für die sehr gute und 
offene Zusammenarbeit. 
Ich wünsche Ihnen, werte Ortsbe-
völkerung und natürlich meinen Ka-
meraden und Kameradinnen eine 
besinnliche  Weihnachtszeit und ein 
glückliches Jahr 2016.

BM Klaus Kallinger
Feuerwehrkommandant

Geschätzte Ortsbevölkerung von Weppersdorf! Liebe Feuerwehr!

Auch im Jahr 2015 war eure Be-
reitschaft, für die Gemeinschaft 
da zu sein, vorbildlich. Wieder 
habt ihr viele Stunden eurer Frei-
zeit für Weiterbildung, Übungen 
und im Einsatzfall für schnelle 
und kompetente Hilfe zur Verfü-
gung gestellt. Und das, das muss 
man immer wieder betonen, un-
entgeltlich.

Leider war das heurige Jahr auch 
von einem großen Verlust für die 
Freiwillige Feuerwehr Weppers-
dorf geprägt. Unser langjähri-
ger Kommandant Edi Winterer 
verstarb unvermutet. Ich will hier 
noch einmal die Gelegenheit 
wahrnehmen und Danke sagen 
für alles, was er für die Markt-
gemeinde Weppersdorf geleistet 
hat.
Unserem neuen Kommandanten 
Klaus Kallinger wünsche ich al-
les Gute für seine sicherlich nicht 
einfache Aufgabe.
Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Weppersdorf bedanke 

ich mich für eure Arbeit im abge-
laufenen Jahr sehr herzlich und 
möchte der Freiwilligen Feuer-
wehr Weppersdorf noch einmal 
alles Gute für die anstehenden 
Arbeiten wünschen. Kommt alle 
wieder gesund ins Feuerwehrhaus 
und zu euren Lieben zurück, wenn 
die Sirene ruft. 

Ihnen allen wünsche ich ein ge-
segnetes  Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2016.

Erich Zweiler
Bürgermeister

BRANDMEISTER

Klaus Kallinger, 
Ortskommandant

Erich Zweiler 
Bürgermeister
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Knapp 6.700 Stunden 
unentgeltlich geleistet
Einem leichten Anstieg bei den Bränden steht ein Rückgang bei den  
technischen Einsätzen gegenüber. Dennoch waren 6.700 Stunden 
nötig, um den Betrieb der FF Weppersdorf aufrecht zu erhalten.

Der Brand im Pflegekompetenzzen-
trum Lackenbach war sicherlich der 
spektakulärste Einsatz im abgelaufe-
nen Jahr. Aber auch im technischen 
Bereich (vor allem Unfälle mit Blech-
schäden) gab es wieder viel zu tun für 
die Freiwillige Feuerwehr Weppers-
dorf. Insgesamt 17 Mal rückten die 
Feuerwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden aus Weppersdorf zu 
technischen Einsätzen aus, fünf Mal 
zu Bränden, was einen leichten An-
stieg im Vergleich zu den Bränden in 
den Vorjahren darstellt. 
Allein bei Einsätzen wurden über 
410 Stunden unentgeltlich und zum 
Nulllohnkostentarif aufgebracht. 
Rechnet man Übungen, Wartungen 
der Geräte im Feuerwehrhaus, Sit-
zungen und Ausbildungen hinzu, ge-
langt man auf eine beeindruckende 
Summe von knapp 6.700 Stunden, 
die im Jahr 2015 für die Freiwillige 

Feuerwehr Weppersdorf in der Frei-
zeit der Feuerwehrmitglieder auf-
gebracht wurden, damit im Einsatz 
rasch und unkompliziert geholfen 
werden kann.
27 Lehrgangsbesuche an der Lan-
desfeuerwehrschule, 54 Übungen  
(davon 13 bei den Aktiven, der Rest 
bei der Feuerwehrjugend) und 5 
Schulungen schlugen ebenso zu Bu-
che im Jahr 2015.
Für all den Einsatz wurde verdienten 
Feuerwehrkameraden auch gedankt: 
Die Ehrenmedaille für 25-Jährige 
Tätigkeit des Landes Burgenland 
wurde an BM Klaus Kallinger und 
OLM Markus Cserinko verliehen. BI 
Harald Bendl, V Manfred Degendor-
fer und HLM Johann Hutter erhielten 
als Dank für ihren jahrelangen Ein-
satz das Verdienstzeichen des Lan-
desfeuerwehrverbandes Burgenland 
in Silber. 

01.01.2015  Brand einer Hecke in der  
 Kirchengasse
20.01.2015  Fahrzeugbergung S31
 beim Parkplatz Tschurndorf
26.01.2015  Vekehrsunfall mit eingeklem- 
 mter Person bei Tschurndorf
04.02.2015  Fahrzeugbergung auf der S31
12.02.2015  Fahrzeugbergung in 
 Weppersdorf
20.02.2015  Verkehrsunfall S31 mit 
 eingeklemmter Person
04.04.2015  Brandsicherheitswache beim
 Osterfeuer
10.04.2015  Verkehrsunfall B50 
 Richtung Tschurndorf
22.04.2015  Stromversorgung für die
 Gemeinde
22.04.2015  Entfernung von Wespen-
 nestern da Gefahr in Verzug
22.06.2015  Täuschungsalarm aufgrund
 vermeintlichem Waldbrand
15.06.2015  Verkehrsunfall S31 zwischen 
 Klein-Lkw und Pkw
10.07.2015  Entfernung von Wespen-
 nestern da Gefahr in Verzug
15.07.2015  Brandeinsatz im Pflege-
 kompetenzzentrum Lackenbach
31.07.2015  Brandsicherheitswache beim
 Hosnhara-Fest
06.08.2015  Entfernung von Wespen-
 nestern da Gefahr in Verzug
11.08.2015  Unfall bei Unterfrauenhaid 
 mit eingeklemmter Person
14.08.2015  Entfernung von Wespen-
 nestern da Gefahr in Verzug
11.09.2015  Fahrzeugbergung nach 
 Verkehrsunfall im Ort
27.09.2015  Öl-Binden nach Verkehrs-
 unfall im Ort
12.10.2015 Fahrzeugbergung nach 
 Verkehrsunfall im Ort
14.10.2015  Entfernen einer Ölspur auf 
 der Schnellstraße S31
05.11.2015  Entfernen einer Ölspur auf 
 der B62
01.12.2015  Lkw-Bergung S31 bei 
 Tschurndorf

Einsätze 2015

Alle aktuellen Informationen, 
Einsatzberichte & Bilder fin-
den Sie rund um die Uhr auf 
w w w. f f - w e p p e r s d o r f . a t

 U N S E R E  H O M E PA G E
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Brand im Pflegeheim
In Lackenbach brach am 15. Juli ein Brand im Pflegekompetenzzent-
rum aus - mehrere teils bettlägrige Bewohner wurden  gerettet.
Wie schnell es gehen kann, wurde 
am 15. Juli den Bewohnern des Pfle-
gekompetenzzentrums Lackenbach 
vor Augen geführt. Am frühen Abend 
schlug auf einmal die automatische 
Brandmeldeanlage Alarm und aus 
einem Zimmer im Obergeschoss 
quoll dichter Rauch. Sofort wurden 
die Feuerwehren Lackenbach, Wep-
persdorf und Oberpullendorf zu 

Hilfe gerufen. Mit schwerem Atem-
schutz wurden die Bewohner in Si-
cherheit gebracht und das Feuer 
gelöscht. Alle Bewohner kamen mit 
dem Schrecken davon. 
Die Brandursachenermittlung der 
Polizei ergab, dass der Brand durch 
eine Kerze, die unbeaufsichtigt in 
dem Zimmer gebrannt hatte, ausge-
gangen sein dürfte.

Schnitzel von 
der Feuerwehr
Einmal im Jahr schlüpfen die Feuer-
wehrfrauen und -männer aus Wep-
persdorf in die Rolle der Gastgeber 
und laden zum Feuerwehrheurigen 
ins Feuerwehrhaus, so auch im 
vergangenen Jahr vom 5. -7. Juni. 
Dank der Unterstützung auch zahl-
reicher „Nicht-Feuerwehrleute“ war 
der Feuerwehrheurige 2015 ein 
voller Erfolg und trug wesentlich zur 
Finanzierung der Wehr bei. Dadurch 
kann das Gemeindebudget entlastet 
werden und die Anschaffung neuer 
Gerätschaften ist auch im kommen-
den Jahr sichergestellt.

Brandeinsatz im Pflegekompetenzzentrum Lackenbach

Florianis eilten 
zu Unfällen
12 Mal hieß es für die die Feuer-
wehrmitglieder aus Weppersdorf 
im vergangenen Jahr „Verkehrsun-
fall“, als sie nach der Alarmierung 
ins Feuerwehrhaus kamen. Ob um 
6 Uhr früh, 14 Uhr am Nachmittag 
oder um 1 Uhr in der Nacht - die 
Florianis eilten immer schnell zu Hil-
fe. Heuer gab es Gott sei Dank kei-
ne Todesopfer zu beklagen und die 
meisten Unfälle endeten „nur“ mit 
Blechschaden.

Unfall bei Tschurn-
dorf im Februar.

Auto in Garten 
im September.

Unfall bei Un-
terfrauenhaid.
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Änderungen im Orts-
feuerwehrkommando
Mit dem Wechsel des Ortsfeuerwehrkommandanten kam es auch zu 
Änderungen im Stab der Ortsfeuerwehr Weppersdorf.

Nach dem plötzlichen Tod von Kom-
mandant OBI Eduard Winterer war 
eine Neuwahl eines Kommandanten 
notwendig. Keine leichte Aufgabe 
für die Kameraden der Ortsfeuer-
wehr Weppersdorf. Die Wahl unter 
den drei Kandidaten, die Interesse 
bekundet hatten, fiel am 29. Juni 
auf den bisherigen Jugendbetreuer 
BM Klaus Kallinger. Der 41-Jährige 
nahm die Wahl an und wurde bei der 
Herbsthauptdienstbesprechung des 
Bezirskfeuerwehrkommandos Ober-
pullendorf am 22. November in Pil-
gersdorf offiziell ernannt.
„Mir ist es ein großes Anliegen, einen 
gesunden Mix aus ‚Alt und Jung‘ in 
der Feuerwehr, vor allem aber auch 
im Führungsteam zu wahren“, unter-
strich der Familienvater aus Weppers-
dorf gleich zu Beginn seiner Tätigkeit. 
Daher versuchte er, auch junge Ka-
meraden für die Mitarbeit im Stab der 
Ortsfeuerwehr zu gewinnen. 
Die Leitung der Verwaltung unserer 
Ortsfeuerwehr wurde im Zuge dessen 
von V Manfred Degendorfer, der sich 
fortan als Kassier um die finanziel-

len Agenden unserer Wehr kümmern 
wird, an LM Johannes Winterer über-
geben. Und mit OFM Anton Valtin-
goier konnte ein erfahrenes Mitglied 
als Gruppen-
kommandant 
g e w o n n e n 
werden. Zum 
Schri f t führer 
und Presse-
betreuer wur-
de HBI Jacob 
Schumann be-
stellt. 

Jeder Fachwart 
bekam ein 
junges aktives 
Mitglied zur 
Seite gestellt. Ruth Binder, Stefanie 
Fazekas, Nino Handler, Jessica Pri-
koszovich, Dominik Wagner und Ra-
phael Degendorfer  sind seither eine 
gute Unterstützung für die Warte und 
wer weiß: In einigen Jahren werden 
sie eventuell selbst schon als Fach-
wart Verantwortung in unserer Wehr 
übernehmen.

Eine tiefe Lücke wurde am 17. Fe-
bruar in unsere Wehr gerissen. Im 
Alter von nur 64 Jahren verlies uns 
unser Kommandant, Kamerad und 
vor allem Freund Oberbrandins-
pektor Eduard Winterer für immer. 

Edi trat 1973 der Freiwilligen Feu-
erwehr Weppersdorf bei. Sein En-
gagement, sein Können und seine 
Offenherzigkeit wurden rasch er-
kannt und so übernahm er 1982 
als Kommandant die Führung der 
Ortsfeuerwehr Weppersdorf und 
war zu seinem Tod der dienstältes-
tete Feuerwehrkommandant des 
Bezirkes Oberpullendorf. 
Auch auf Landesebene wurde sein 
Wissen stets geschätzt. Seit 20 Jah-
ren war er dort im Referat 6 „Aus- 
und Weiterbildung“ Mitarbeiter 
und legte dort mit einen Grund-
stein in der Aus- und Weiterbildung 
der Feuerwehrleute des gesamten 
Burgenlandes. 
Edi hat eine gut funktionierende, 
modern ausgerüstete und auf-
gestellte Feuerwehr hinterlassen. 
Unter seinem Kommando konnte 
ein neues Feuerwehrhaus gebaut 
werden (1995) und der gesam-
te Fuhrpark modernisiert werden: 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüs-
tung (1999), Kommandofahrzeug 
(2004), Tanklöschfahrzeug (2008). 

Edi, wir werden dich nie verges-
sen! Danke für deine Kamerad-
schaft und Freundschaft! 

Ruhe in 
Frieden!
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Wenn die Sirene heult, steigt nicht nur 
bei den aktiven Feuerwehrmitgliedern 
der Adrenalinspiegel. Neun Jugend-
liche (darunter 6 Mädchen) scharren 
in unserer Feuerwehr bereits in den 
Startlöchern und können es gar nicht 
erwarten, wie die „Großen“ mit in den 
Einsatz zu Fahren, um zu helfen. 
Bis dahin bereiten die Jugendbetreu-
er rund um Kommandant Klaus Kal-
linger und Walter Dorner gemeinsam 
mit ihren Unterstützern Steffi Fazekas 
und Nino Handler die Nachwuchsflo-
rianis mit vielen kniffligen Aufgaben 
auf den Feuerwehr-Aktivdienst vor. 
So wurde im Vorjahr der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend besucht - ein 

Einzelbwerb, bei dem jeder zeigen 
muss, was er im Feuerwehrbereich 
schon alles kann. 
Auch beim Bezirks- und Landesju-
gendleistungsbewerb in Oslip, bei 
dem Geschicklichkeit & Geschwindig-
keit zählen, schlugen sich die jungen 
Burschen und Mädchen gemeinsam 
mit den Jugendlichen aus Tschurndorf 
wacker. 
Spaß war beim Landesjugendlager 
in Oslip garantiert, wo sogar Kickbox-
Weltmeisterin Nicole Trimmel dem 
Feuerwehrnachwuchs einen Besuch 
abstattete und auch der 24-Stunden 
Action Day im Feuerwehrhaus Wep-
persdorf war ein voller Erfolg.

24-Stunden Action Day

24-Stunden Action Day im Feuerwehrhaus Weppersdorf

Jugendleistungsabzeichen
Bronze: JFM Jasmin Dorner, 
JFM Elena Hafenscher, JFM 
Jana Kovaschitz
Silber: JFM Vanessa Kallinger

Wissenstest 
Stufe 2: JFM Vanessa Kallinger
Stufe 3: JFM Jasmin Dorner, 
JFM Elena Hafenscher
Stufe 4: JFM Jana Kovaschitz 
Stufe 6: JFM Sarah Brandlho-
fer, JFM Lara Prikoszovich

Wenn auch du zur Jugendfeuer-
wehr gehen möchtest, kontaktie-
re gemeinsam mit deinen Eltern 
Kommandant Klaus Kallinger unter 
0664 / 73 55 11 06.

Willst du zur Jugendfeuerwehr?

 

Silke Handler 
       Herren– und  

       Damenfrisiersalon 

       7331 Weppersdorf 

       Hauptstraße 49 

       Tel.: 02618 / 2144 

  

  

WIR WÜNSCHEN UNSEREN 

KUNDEN EIN FROHES 

WEIHNACHTSFEST UND EIN 

ERFOLGREICHES JAHR 2016 

Jugendwettkämpfe Oslip
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Übung: Damit das 
Handwerk sitzt
Regelmäßig treffen sich die Kameraden unserer Wehr, 
um sich in Übungen auf den Einsatz vorzubereiten.

„Wenn bei uns im Pflegekompetenz-
zentrum Weppersdorf etwas sein 
sollte, weiß man, es wird einem ge-
holfen“ brachte es die Leiterin des 
Pflegekompetenzzentrums Weppers-
dorf Christine Ecker auf den Punkt. 
Die Feuerwehren Weppersdorf und 
Tschurndorf hatten nämlich am 7. 
November in einer beeindruckenden 
Übung gemeinsam mit dem Arbei-
tersamariterbund einen angenom-
menen Brand im Pflegekompetenz-
zentrum bewältigt. Mehrere Personen 
waren aus dem Gebäude gebracht 
worden, das Feuer rasch gelöscht. 
„Es ist wichtig, dass die Handgriffe 
Routine sind, dass wir nicht überle-

gen müssen wie ein Gerät funktio-
niert, wenn mitten in der Nacht die 
Sirene zum Einsatz ruft“, unterstrich 
Kommandant Klaus Kallinger die Be-
deutung von Übungen. 
Auch bei der Tankstelle Plöchl wur-
de daher beispielsweise im April 
geübt,  das Fließenlager der Firma 
Artner war im Mai Schauplatz einer 
Übung und unzählige Male trafen 
sich Feuerwehrkameraden im Feuer-
wehrhaus, um verschiedene Geräte 
auszuprobieren. 
Und auch auf Abschnittsebene trai-
nierte man im September bei der 
Funk- und Atemschutzübung für den 
Ernstfall.

Komm auch DU zur FEUERWEHR !

Übung im Pflegekompetenzzentrum in Weppersdorf.Übung Tankstelle Plöchl

Abschnittsfunkübung

Übung „Fahrzeugbrand“

Du möchtest gerne Anderen helfen? Du möchtest dich 
gerne weiterbilden? Du möchtest gerne zur Gemeinschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr gehören? Kontaktiere uns!  
Wir freuen uns auf dich! 

Kommandant Klaus Kallinger: 0664 / 73 55 11 06
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und Prosit 2016 wünscht 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weppersdorf

   9. Jänner 2016 - Feuerwehr-
ball im Gasthaus Fuchs.
   3. - 5. Juni 2016 - Feuerwehr-
heuriger im Feuerwehrhaus.

Te r m i n e  2 0 1 6 :

Impressum: Freiwillige Feuerwehr 
Weppersdorf, Neugasse 6, 7331 
Weppersdorf
Layout&Gestaltung: HBI Mag.(FH) Ja-
cob Schumann. Mitarbeit: LM Johan-
nes Winterer, BM Klaus Kallinger.

Immer informiert mit
der neuen Homepage
Die Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Weppersdorf wurde 
komplett überarbeitet und präsentiert sich im neuen Gewand.

Egal ob vom Handy, vom Tablet oder 
vom Computer aus - mit der neuen 
Homepage der Freiwilligen Feuer-
wehr Weppersdorf sind Sie immer 
top informiert. In einem intensiven 
Projekt mehrerer Feuerwehrmitglie-
der wurde diese technisch auf neue, 
moderne Beine gestellt. Seit Mitte 
Dezember finden Sie Infos zu Ein-
sätzen, Veranstaltungen aber auch 
praktische Tipps zum richtigen Ver-
halten im Brandfall auf 
  www.ff-weppersdorf.at

Die Feuerwehrjugend bringt das 
Friedenslicht aus Bethlehem wie-
der ins Feuerwehrhaus nach Wep-
persdorf. Wir freuen uns am 23. 
Dezember ab 16 Uhr auf Sie im 
Feuerwehrhaus.

Auch auf Facebook fin-
den Sie regelmäßig News 
und Infos rund um die 
Feuerwehr Weppersdorf.

F r i e d e n s l i c h t  2 0 1 5

facebook.com/ff.weppersdorf


